
NOTIZEN

Not1izen
mıt der (Gemeıunde dıe Eucharistie felern1e katholische Kırche und dıe ASSYTI- kan selner polıtıschen Tätıgkeıt VO

sche Kırche des Ostens haben sıch auf und dıe Sakramente der uße und Kran- Priesteramt suspendıert.
1ne Gemeımnsame Erklärung ZUT Chrıstolo- kensalbung spenden. Priester und Laıen
oI1€ geem1gt. DIie Assyrısche Kırche sollten ihre J© eigene Aufgabe erfüllen und e1t langem ın Deutschland ebenden
nde des Jahrhunderts dıe auf dem KOnNn- Ausländern mUsse der Erwerb der deut-In der Pastoral bestmöglıch zusammeNWIT-
zıl VO  — Ephesus verurteılte Chrıstolo- ken schen Staatsangehörigkeıt erleichtert WT -

o1€ des Nestorius AUSCHOININCH. CI den, ordert das Zentralkomitee der deut-
terzeichneten 11. November Johannes WT dem „Selıg dıe Sanftmütlti1- schen Katholıken In eiıner Oktober
Paul I1 und Patrıarch Mar Dınka dıe .  gen stand die ökumeniısche Frie- veröffentlichten Erklärung. Dies SCe1 eın
VO Theologen beıder Kırchen erarbeıtete densdekade. der dıe Arbeıtsgemeın- der Gerechtigkeıt jenen gegenüber,
Erklärung, dıe eın gemeınsames chrıstolo- schaft Christliıcher Kırchen VO bıs Z dıe VOTI Jahren ach Deutschland gerufen
gisches Bekenntniıs enthält Katholische 16. November aufgerufen Dıiıe the- worden selen. Weıter ordert das Z/dK, alle
Kırche und Assyrısche Kırche (ihr gehören Kınder VO Ausländern ollten mıt iıhrermatıschen Schwerpunkte In diıesem Jahr
weltweıt 1Wa 400 000 Menschen d VO  — untfer anderem Kırchenasyl, Waffen- Geburt dıe euftfsche Staatsangehörigkeit
denen dıe me1lsten N1IC mehr 1mM Her- CXpOTrTE erhalten, WE e1INn Elternteil Dbereıts Inund Krıegsdienstverweigerung.
kunftsgebiet leben) erkennen sıch, dıe DiIe Friedensdekade wurde 1980 auf Inıtıa- Deutschland geboren sSEC1 der einen siıche-
Erklärung, als Schwesterkirchen DiIe t1ve der evangelıschen Landesjugendpfar- 1E Aufenthaltsstatus habe Dringlich SE1
Verständigung iın der Lehre VO  —_ Jesus NIN- CS In der fIfrüheren DD INSs en gerufen überdies 1ne Liberalisierung der gesetzlı-
STUS wıird als grundlegender Schritt ZUT und findet eıther Jährlıch In den Tagen VOT hen Bestimmungen zugunsten eiıner dop-
Wiıederherstellung der vollen (Jeme1ın- dem uß- und Bettag pelten Staatsangehörigkeıit für ausländısche
schaft zwischen beıden Kırchen betrachtet Erwachsene: 1e6Ss gelte besonders für Jjene
Es wıird 1Ne (Gemischte Kommıssıon für ach eiıner VO „Amıty News Service“, älle, In den Ausländer gerade ann ach-
den theologischen Dıalog zwıschen beıden dem Informationsdienst des Chıine- teıle erlhıttieh. WCNN S1e dıe deutsche Staats-
Kırchen gebı  S sıschen Chrıstenrates, veröffentlichten angehörıgkeıt unter Verzicht auf dıe iıhres

Schätzung gab 1993 mındestens 6,9 Miıl- Herkunftslandes erwerben.
1e Synode des altkatholischen lıonen und höchstens 10,9 Mıllıonen TOTeE-
Bıstums In Deutschland hat tTanten In der Volksrepublık 1na (Je- Vatıkan und dıe Palästinensische

November den 4hährıgen an Joa- L1AaUEGTC Zahlenangaben siınd ach uUuskun efreıun ST anısatıon nah-
chım AUS Offenbach ZU Bı- des Informationsdienstes MIC möglıch, 19919  - 25.Oktober offizıielle Bezıehungen
SC} gewählt. Vobbe erhıelt 1mM ersten we1]l] außer In einıgen städtischen Regionen auf. ach Angaben VO Vatıkansprecher
Wahlgang 115 VO 153 abgegebenen St1m- dıie meı1ısten chrıistliıchen Gemeininschaften In uın Navarro-Vals handelt sıch €e1
I1CIL nfang des kommenden Jahres wırd der Volksrepublık Chına keıne Mıtglheder- nıcht dıe Aufnahme dıplomatıscher Be-

den amtıerenden Bıschof Sıigisbert statıstık ührten uberdem würden teıl- zıehungen 1mM eıgentlichen Siınne, sondern
Kraft ablösen. der AUS gesundheıtlıchen WEeIsSe getaufte rısten. teılweıse ber uch dıe Schaffung OTINzZ1ieller und ständıger
Gründen In den Ruhestand treten wıird Katechumenen als Miıtglıeder gezählt. DiIie Ontakte („Verbindungskanäle*“‘). ach
Ta möchte uch deshalb einem Jünge- me1lsten chinesiıschen Protestanten wohnen Vatıkan-Angaben wırd dıe PLO e1m
VEn Nachfolger IAZ machen., damıt dıeser In den Provınzen Zhellang, Henan, ul Apostolıschen Stuhl e1in Verbindungsbüro
1mM Zusammenhang mıt einer en VO  — und Jıangsu, während iwa In Pekıng eröffnen, dıe ontakte ZUT PLO-Führung
schwier1ıgen Entscheidungen, dıe In der Uun! anghaı elatıv wenıge Protestanten werde der Nuntius In TIunesıien wahrneh-
nächsten eılt anstehen, Ireie Hand hat g1bt. LNCNHN Seine Haltung gegenüber der Realıtät
Mıiıt der Grundsatz-Entscheidung VO Maı 1mM en sten mıt ıhren bısher och
dieses Jahres, uch Frauen 7A0 Priester- nier heftiger Krıtıik. VOI em dem NıC| ANSCINCSSCH gelösten Problemen.
{um zuzulassen, sSınd dıe deutschen Ae irüheren nıcaraguanischen Präsıden- betonte der Vatıkan In einer Erklärung,

Ernesto ardenatholıken In Gegensatz den übrıgen In ten Danıel Ortega, ist habe sıch mıt dıiıesem Schritt N1IC. geändert.
der AUtreCHteETr Unıion“ ZUSAMMCNSC- Prıester, Poet und ehemalıger Kulturminıi1- Der Vatıkansprecher nannte In dem ZA-
schlossenen Kırchen geraten Ster Nıcaraguas, AUSs der VO  —; Ortega geführ- sammenhang dıe Sıtuation des palästiınen-

ten opposıtionellen Sandınıstischen Befre1- siıschen Volkes, den Status für dıe Heılıge
einer Erklärung 1mM NsSCHIU ihre ungsfront ausgetreten. Eıne kleine ruppe Jerusalem., dıe Lage 1m Lıbanon

dıesjährıge Herbstvollversammlung VO habe sıch der fIrüheren Reglerungsparte1 WIE LÖsungen terriıtorlaler Fragen der Re-
ıs November en sıch dıe Oster- bemächtigt und SC1 für ıhre Krıse, für KOT- 910N.

reichıschen Bıschöfe für ıne klare Be- ruption und fehlende In deren Re1-
hen verantwortlich ardena sıch Inschreibung und Unterscheidung der ufga-

ben VO  —; Priestern und Laıien dUSSCSPITO- den /0er Jahren der sandınıstischen Revo-
hen DIe Leıtung eiıner Pfarrgemeıinde Iutiıon angeschlossen. ach dem urz des Beiılagenhinweis
könne VO Bıschof 1UT einem geweıihten 5Somoza-Regimes 1979 übernahm das Dieser Ausgabe sind INnNe Eigenwerbung
Priester übertragen werden. Der Priester Amt des Kulturmiinisters In der sandınıst1- (Verlegerbeilage) Un eiInNe Beilage des Ver-
könne nıcht ersetzt werden: 11UT könne schen Reglerung. 1985 ıh der atı- ages erder, Freiburg, beigefügt.
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